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An 

die Mitglieder des 

Kreisverbandes Göttingen 

von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

Bundestagswahl 2013 

Kandidatur im Wahlkreis 54 Göttingen 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

gerade haben wir uns der gestärkten Verantwortung unserer hervorragenden 

Kommunalwahlergebnisse gestellt, schon stehen die nächsten Wahlen vor der 

Tür. Auf der Liste zur Landtagswahl ist Göttingen gut vertreten. Doch während 

wir noch unser Landtagswahlprogramm diskutieren und die Termine für den 

Landtagswahlkampf vorbereiten, müssen wir uns schon mit der Bundestagwahl 

2013 beschäftigen. 

Am 2. September 2012 soll auf dem Länderrat geklärt werden, wie die beiden 

GRÜNEN Spitzenkandidaten für die Bundestagwahl gewählt werden. Kandidaturen 

sind bis dahin bekannt zu geben. 

Ich habe mich entschieden, für eine der beiden Positionen als Spitzenkandidat 

der Bundestagswahl zu kandidieren. Ich würde dieses gerne wieder als Direkt-

kandidat für unseren Wahlkreis 54 Göttingen tun. Ich werde erneut für den Platz 

2 der niedersächsischen Landesliste zur Bundestagswahl kandidieren. 

Ich habe in der Anlage meine Begründung für die Spitzenkandidatur beigefügt:  

Eine andere Politik ist möglich.  

Dabei gibt es zwischen den großen politischen Linien und der Politik vor Ort 

enge Verbindungen. Wenn es nicht den großen gesellschaftlichen Widerstand 

gegen die Nutzung der Atomenergie in Deutschland gegeben hätte, wäre es 

nicht gelungen, Schwarz-Gelb nach Fukushima zu einer 180-Grad-Wende in der 

Energiepolitik zu zwingen. Aber Aussteigen allein reicht nicht. Die Energiewen-

de wird nur gelingen, mit mehr Erneuerbaren, mehr Effizienz und mehr Ener-

giesparen vor Ort.  

Dass bundespolitische Entscheidungen ihre Folgen haben, wissen wir nur zu 

gut. Der Verlust des Exzellenzstatus für die Göttinger Universität kostet den 
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größten und wichtigsten Wirtschaftsfaktor der Region richtig Geld. Solange es 

kein echtes Bleiberecht gibt, solange dieses Ausländerrecht von einer abschiebe-

wütigen Landesregierung angewandt wird, solange läuft eine Integrationspolitik 

vor Ort häufig leer. Und je rigider die Vorgaben aus Berlin ausfallen, umso 

schwieriger wird eine Beschäftigungspolitik für Langzeitarbeitslose auch in Opti-

onskommunen wie unserer. 

Während angstvoll darüber debattiert wird, ob nicht mehr Europa zuviel an Sou-

veränitätsübertragung bedeutet, geht verloren, dass die politische Souveränität 

in den Gemeinden und Kreisen massiv in Frage gestellt ist. Wenn nach dem Ent-

schuldungspakt bei uns in Göttingen der Rat trotz aller Einsparungen und Ein-

nahmeerhöhungen noch über 3,7 % des Haushaltes frei entscheiden kann, dann 

haben die Bürgerinnen und Bürger über 96 % ihrer kommunalen Ausgaben keine 

Souveränität mehr. Für mich heißt das, wir müssen die strukturelle Unterfinan-

zierung von Gemeinden, Ländern und Bund überwinden. Dazu bedarf es auch 

mehr Einnahmen. Dafür müssen wir streiten. 

Dabei würde ich mich über Eure Unterstützung freuen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


